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Auf geht’s zur Kirwa nach
Oberbuchfeld

Am kommenden Wochenende findet wieder
die Jakobikirchweih in Oberbuchfeld statt. Von
den Kirwamoidla und Kirwabuam wurde ein
umfangreiches und attraktives Programm auf
die Beine gestellt.

Rocknacht am Freitag

Am Freitag, dem 22. Juli 2011 findet der Auf-
takt der Kirwa statt – die Coverrockband „Sin
Decade“ heizt hier dem Publikum – wie bereits
im letzten Jahr – kräftig ein. Wer vor 21:30 Uhr
das Festzelt betritt, erhält eine Ermäßigung auf
den Eintrittspreis.

Stimmungsabend am Kirwasamstag

Am Samstag findet ein großer Tanzabend im
Festzelt mit der Partyband „Champane“ statt.
Um 20:00 Uhr wird der Abend durch den Bier-
anstich von 1. Bürgermeister und Schirmherrn
Alois Scherer eröffnet.

Politischer Kirwafrühschoppen mit
 Landrat Albert Löhner

Nach dem Patroziniumsfest in der Filialkirche
St. Jakobus findet am Sonntag um ca. 10.30
Uhr ein politischer Frühschoppen statt. Hierzu
konnte der Landrat des Landkreises Neu-

markt i.d.OPf., Herr
Albert Löhner, gewon-
nen werden. Der Landrat
spricht zu dem Thema
„Der Landkreis
Neumarkt – eine Region
mit Chancen für ALLE“.
Der CSU-Ortsverband
Oberbuchfeld lädt hierzu
alle Interessierten recht
herzlich ein.

Am Sonntagnachmittag wird für die Kinder
wieder eine Hüpfburg bereitgestellt. Ebenso
gibt’s ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen im
Festzelt.

Um 18.30 Uhr folgt dann ein großer Gaudia-
bend mit dem Hochzeitslader Roland und
den Göltnschmierer. Im Laufe des Abends
findet zugleich die Kirwabaumverlosung statt.

Fingerhakln am Kirwamontag

Gegen 20:00 Uhr findet bereits zum 24. Mal
das Kirwa-Fingerhakl’n mit Damen- und Profi-
klasse und einem Gemeinde-Pokal statt. Den
Abschluss des Abends bildet im Anschluss die
Pokalverleihung.

Schon jetzt freuen sich die Kirwamoidla
und Kirwabuam Oberbuchfeld auf Ihren Be-
such!



Gemeinde Deining – Schloßstraße 6 – 92364 Deining – Tel. 09184/ 83 00 -0

St. Willibald Kirchweih Deining

Auch heuer war die Kirchweih in Deining wie-
der gut besucht.

Nachfolgend einige Bilder von der Kirwa 2011:

Die Familienministerin Christine Haderthauer beim
Marsch ins Festzelt und beim Eintrag in das Goldene
Buch der Gemeinde Deining.

Die Kirwaburschen Deining 2011.

Dominik Sippl aus Deining-Bahnhof und Julia Leitl aus
Deining wurden das Oberkirwapaar 2011.

Die Kirwaleit Deining 2011.

Die Kirwalader 2011.
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KPV-Veranstaltung über „Facebook,
Twitter & Co.“

Bei der KPV-Veranstaltung (Kommunalpoliti-
sche Vereinigung) der KPV Neumarkt wurde
die Thematik „Facebook, Twitter & Co.“ im Sit-
zungssaal des Rathauses in Deining behan-
delt.

Die sozialen Netzwerke des Internets finden
immer mehr Verwendung und sind in der gan-
zen Welt verbreitet. Zu diesem überaus inter-
essanten und auch mittlerweile wichtigem
Thema konnte der Kreisvorsitzende, Bürger-
meister Alois Scherer, Dr. Markus Riedham-
mer von der CSU-Landesleitung – Leiter der
Politik 2.0, aus München gewinnen. Dieser
referierte und informierte die Bürgermeister
aus dem Landkreis Neumarkt i.d.OPf. umfas-
send über die neuen Perspektiven der politi-
schen Kommunikation. Jeder zweite Internet-
nutzer ist in Facebook angemeldet - somit hat
dieses soziale Netzwerk die meisten regelmä-
ßigen Networker. Bereits mehr als 20 Mio.
Nutzer in Deutschland sind in Facebook aktiv.
Vor allem die jüngere Generation kann man
durch dieses Netzwerk erreichen. Heutzutage
ist es wichtig, einen weiten Personenkreis zu
erreichen. Facebook zeigt viele Vorteile auf:
Das positive Markenimage kann durch den
Aufbau und die Pflege einer Seite in Facebook
begünstigt werden. Ebenso wird der Bekannt-
heitsgrad gesteigert, die Kundenakquisition
positiv beeinflusst und Produkte, Dienstleistun-
gen und Angebote können weiterentwickelt
werden. Neben Herrn Dr. Markus Riedhammer
zeigte Frau Meyer von der Gemeindeverwal-
tung Deining den Herren Bürgermeistern an-
hand der „Praxis“ auf, wie Facebook genau
funktioniert, welche Einstellungen es gibt und
wie man das Netzwerk handhabt.

Die Bürgermeisterkollegen aus dem Landkreis
waren sich einig, dass die sozialen Netzwerke
die „neue Zukunft“ und ein wichtiges Instru-
ment für die politische Arbeit darstellt. Im Sep-
tember diesen Jahres soll ein weiteres Treffen
stattfinden, bei dem man mit den Mitarbeitern
der einzelnen Kommunen erste Weichen für
die Arbeit und Darstellung der Gemeinden in
Facebook stellt.

Zum Schluss bedankte sich Bürgermeister
Alois Scherer bei den beiden Referenten recht
herzlich und hofft, dass das soziale Netzwerk
„Facebook“ von den Kommunen für die künfti-
ge Arbeit genutzt wird.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Alois Scherer
1. Bürgermeister

Die Bürgermeister aus dem Landkreis Neumarkt i.d.OPf.
zusammen mit den beiden Referenten Dr. Markus Ried-
hammer von der CSU-Landesleitung in München und
Frau Melissa Meyer von der Gemeindeverwaltung.


